kuenzler@mail.uni-wuerzburg.de
Ich weiß nicht ob ich da bei Ihnen an der richtige Adresse bin, aber vielleicht können Sie die Anregung auch weiterleiten.

Wäre das mal ein Thema für ein Studien-Arbeit oder Promotion?
Meines Erachtens gibt es ein Natur-Gesetz, das vielleicht noch nicht näher wissenschaftlich untersucht wurde.

Je größer die Gegensätze in einer Gesellschaft, je größer die Kluft zwischen arm und reich, desto größer die Gewaltbereitschaft. (Beispiel Tansania, Kenia). 

Je mehr ein Volk unterdrückt wird, desto aggressiver reagiert es. Ich habe das auf meinen vielen Reisen immer wieder beobachtet. 

Eine Binsenweisheit? 

Dennoch wäre es mal interessant sich das genauer anzusehen.

Aber vielleicht muss es auch so sein, denn sonst würde eine herrschende Kaste ein Teil des Volkes hoffnungslos unterdrücken können.

Ich denke gerade in Zeiten der Zunahme der Gegensätze ist es vielleicht mal interessant zu erkennen und zu kommunizieren, was uns erwartet. Und wie man vielleicht dagegen steuern könnte. Wenn es aus einer wissenschaftlichen Ecke kommt, wird es vielleicht ernster genommen. 

